
 

Die phönizische Schrift 
 

 

Das Volk der Phönizier hat die Lautschrift vom Sinai 
dann weiterentwickelt und sie beträchtlich 
vereinfacht. Gewissenhaft und unbeirrt haben sie sie 
zum Aufzeichnen ihrer Sprache benutzt. Um 1000 
v.Chr. brachten phönizische Kaufleute die Schrift 
nach Israel. Vom Propheten Jesaja wird berichtet, 
dass er diese Schrift als „Menschenschrift“ 
bezeichnete, was heißen soll, dass sie für jeden 
verständlich war. Man brauchte nur 22 Buchstaben 
zu kennen. Jedes Kind konnte nun innerhalb eines 
Jahres lesen und schreiben lernen.  
 

 
 


